
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 12. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Sozialausschusses  am 
Montag, 25.11.2013 um 17:00 Uhr, im Bürgersaal des Bürgerhauses 

 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Frau Anabela Barata SPD  

Ratsmitglieder 
Herr Hans-Werner Schneller SPD  
Frau Sabine Kittel BÜRGERAKTION  
Frau Claudia Beier BÜRGERAKTION  
Herr Friedhelm Burchartz Allianz für Hilden  
Frau Heidi Weiner FDP  

Sachkundige Bürger/innen 
Frau Ursula Greve-Tegeler CDU  
Herr Klaus Dupke SPD  
Frau Ingrid Benecke CDU für Herrn Hendrik Döpper 
Frau Marianne Münnich Bündnis90/Die Grü-
nen 

 

Frau Heike Limbart Allianz für Hilden  

Beratende Mitglieder 
Frau Elisabeth Knebel AWO  
Frau Vera Lepper kath. Kirche  
Herr Siegfried Wagner Paritätischer Wohl-
fahrtsverband 

 

Von der Verwaltung 
Frau Marie-Therese Barbezat-Rosdek Amt für Soziales und 
Integration 

 

Herr Beig. Reinhard Gatzke Beigeordneter  
Frau Michaela Neisser Amt für Soziales und 
Integration 

 

Frau Andrea Nioduschewski Amt für Soziales und 
Integration 

 

Frau Anita Nowak-Richter Amt für Soziales und 
Integration 

 

Frau Sina Buhrmester Amt für Soziales und 
Integration 

 

Herr Tobias Wobisch Amt für Soziales und 
Integration 

 

Beiräte 
Frau Renate Hallen Behindertenbeirat  
Herr Gerd Wimmershoff Seniorenbeirat für Herrn Walter Corbat 

Gäste 
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Frau Marie Luise Barkhoff AWO  
Herr Günter Scheib AWO  
Frau Andrea Schoder NBZ St. Jacobus  
 
 

Sachkundige Bürger/innen 
Herr Hendrik Döpper FDP entschuldigt 

Beratende Mitglieder 
Frau Pfarrerin Sonja Schüller ev. Kirche entschuldigt 

Beiräte 
Frau Tatjana Michel Integrationsrat entschuldigt 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

 
 
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 Eröffnung der Sitzung 
  
 1   Befangenheitserklärungen 

 
  
 2   Integrationsbericht 2013 der Stadt Hilden 

WP 09-14 SV 50/110 
  
 3   Änderung der "Richtlinien über die Anerkennung der Förderungswürdigkeit von Mig-

rantenvereinen und die finanzielle Förderung von Integrationsrat und Migrantenver-
einen" 
WP 09-14 SV 50/097 

  
 4   Bericht über die Unterbringungssituation in den Übergangsheimen und Notunterkünf-

ten der Stadt Hilden 
WP 09-14 SV 50/112 

  
 5   Projekt Taschengeldbörse 2014 

WP 09-14 SV 50/103 
  
 6   Seniorenbericht 2013 

WP 09-14 SV 50/106 
  
 7   Vorstellung der Weiterentwicklung der Seniorenarbeit bis 2014 

WP 09-14 SV 50/117 
  
 8   Bericht Erfahrungswissen für Initiativen (EFI) 

WP 09-14 SV 50/104 
  
 9   Bericht über die Entwicklung der Sozialhilfe, Wohngeld und Leistungen nach dem 

Unterhaltsvorschussgesetz 
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WP 09-14 SV 50/114 
  
 10   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 

 
  
 11   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 

 
  
 
 
 
 
 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Frau Greve-Tegeler beantragte, den Tagesordnungspunkt -Projekt Taschengeldbörse 2014- auf 
Position 5 vorzulegen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschoben sich dementspre-
chend. 
 

 
 
 
   
 

 
 Einwohnerfragestunde 

 
Keine. 

 
 
 
   
 

 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Die Vorsitzende, Frau Anabela Barate, eröffnete die 12. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung 
des Sozialausschusses um 17.00 Uhr und stellte fest, dass zu der Sitzung ordnungsgemäß einge-
laden und die Sitzungsvorlagen vollständig zugegangen seien. Sodann wurde wie folgt beraten 
und beschlossen. 

 
 
 
   
 

 1 Befangenheitserklärungen  

 
Keine. 

  
 

 2 Integrationsbericht 2013 der Stadt Hilden WP 09-14 SV 
50/110 

 
Frau Münnich, Fraktion Bündnis90/Die Grünen, merkte an, dass der Anteil der Schulabgänger oh-
ne Hauptschulabschluss laut Darstellung im Integrationsbericht gesunken sei. Gleichzeitig sei der 
Anteil der Schulabgänger mit Hochschulreife leider rückgängig.  
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Frau Barata bedauerte, dass im Bericht keine Kreisdaten dargestellt wurden. 
Herr Gatzke werde dies bei der Kreisverwaltung vortragen und weitervermitteln. 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Integrationsrat und der Sozialausschuss nehmen den Integrationsbericht 2013 der Verwaltung 
zur Kenntnis. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Der Sozialausschuss nahm den Integrationsbericht 2013 der Verwaltung zur Kenntnis. 
 

 
 

 3 Änderung der "Richtlinien über die Anerkennung der Förderungs-
würdigkeit von Migrantenvereinen und die finanzielle Förderung 
von Integrationsrat und Migrantenvereinen" 

WP 09-14 SV 
50/097 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss beschließt nach Vorberatung im Integrationsrat am 12.09.2013 die Änderung 
der „Richtlinien über die Anerkennung der Förderungswürdigkeit von Migrantenvereinen und die 
finanzielle Förderung von Integrationsrat und Migrantenvereinen“ gemäß dem Vorschlag der Ver-
waltung. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 

 4 Bericht über die Unterbringungssituation in den Übergangsheimen 
und Notunterkünften der Stadt Hilden 

WP 09-14 SV 
50/112 

 
Frau Münnich stellte die Frage, wie viele Asylbewerber in eine Wohnung vermittelt werden konn-
ten. Außerdem wäre es wünschenswert, die Asylbewerberstatistik auch nach Kindern und Jugend-
lichen zu unterteilen. Herr Schneller bat um Angabe zu den belegten und freien Belegungsplätzen. 
 
Folgende Daten und Zahlen können von Verwaltungsseite mitgeteilt werden: 
 

a) In 2013 sind bisher 25 Personen ausgezogen bzw. in eine Wohnung vermittelt worden.   
 

b) Kinder und Jugendliche 
   0- 3 Jahre 21 Personen 
   4- 6 Jahre 10 Personen 
  7-10 Jahre   7 Personen 
11-14 Jahre   6 Personen 
15-18 Jahre   3 Personen 

 
c) Belegungskapazitäten zum Stichtag 29.11.2013: 

 

 Platzkapazität Anzahl Bewohner Freie Plätze 

Asyl 173 153 20 

Obdach 133   40 93 

Aussiedler   26     0 26 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung über die Unterbringungssituation in den 
Übergangsheimen und Notunterkünften der Stadt Hilden zur Kenntnis. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Der Sozialausschuss nahm den Bericht der Verwaltung über die Unterbringungssituation in den 
Übergangsheimen und Notunterkünften der Stadt Hilden zur Kenntnis. 
 

 
 

 5 Projekt Taschengeldbörse 2014 WP 09-14 SV 
50/103 

 
Herr Wimmerhoff, Vorsitzender des Seniorenbeirates, gab noch einige Erklärungen zu diesem 
Projekt und sicherte einen jährlichen Erfahrungsbericht zur Taschengeldbörse zu. Nach einigen 
Diskussionen, insbesondere zu den versicherungsrechtlichen Fragen, wurde wie folgt abgestimmt: 
 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss spricht sich für die Durchführung des Projektes Taschengeldbörse ab 2014 
auf Grundlage des vorgelegten Konzeptes aus. Über die Mittelbereitstellung wird im Rahmen der 
Haushaltsberatungen 2014 entschieden. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen 
 
Dafür: 7 
Dagegen: 4 (Frau Greve-Tegeler, Frau Benecke, Frau Limbart, Herr Burchartz) 
Enthaltungen: Keine 

 
 

 6 Seniorenbericht 2013 WP 09-14 SV 
50/106 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Seniorenbericht 2013 der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Der Sozialausschuss nahm den Seniorenbericht 2013 der Verwaltung zur Kenntnis. 
 

 
 

 7 Vorstellung der Weiterentwicklung der Seniorenarbeit bis 2014 WP 09-14 SV 
50/117 



 - 6 - 

 
Frau Barbezat-Rosdeck erörterte die Frage von Frau Münnich zur Lotsenarbeit. Im Detail sei je-
doch noch keine Ausführung möglich. Frau Greve-Tegeler machte den Vorschlag, die Bürgerver-
eine einzubeziehen. Frau Barbezat-Rosdeck berichtete, dass die Bürgervereine bereits zu den 
jeweiligen Stadtteilforen eingeladen werden, eine Aufnahme in den Arbeitskreis Seniorenbegeg-
nung sei möglich. 

  
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung über die geplante Weiterentwicklung der 
Seniorenarbeit der Stadt Hilden bis 2014 zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Der Sozialausschuss nahm den Bericht der Verwaltung über die geplante Weiterentwicklung der 
Seniorenarbeit der Stadt Hilden bis 2014 zur Kenntnis. 
 

 
 

 8 Bericht Erfahrungswissen für Initiativen (EFI) WP 09-14 SV 
50/104 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Weiterentwicklung des EFI-Projektes zur Kenntnis.  

 
Abstimmungsergebnis: 
Der Sozialausschuss nahm den Bericht zur Weiterentwicklung des EFI-Projektes zur Kenntnis.  
 

 
 

 9 Bericht über die Entwicklung der Sozialhilfe, Wohngeld und Leis-
tungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 

WP 09-14 SV 
50/114 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
„Der Sozialausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
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Der Sozialausschuss nahm die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 

 10 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Keine. 

  
 

 11 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Frau Kittel, Fraktion BA, stellte folgende Anfrage: 
Siehe beigefügte Anlage. 
 
Herr Gatzke erklärte zu der Anfrage, dass die Fragestellung zur Schulsozialarbeit im Jugendhil-
feausschuss am 05.12.2013 beantwortet werde. Hierzu gäbe es eine ausführliche Sitzungsvorlage. 
Frau Kittel war bereit, die Sitzung abzuwarten. 

  
 

 
 
 
Ende der Sitzung:   18:30 Uhr 
 
 
 
 
Anabela Barata Anita Nowak-Richter 
Vorsitzende Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
Gesehen: 
 
 
 
 
Horst Thiele Reinhard Gatzke 
Bürgermeister Beigeordneter 
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